
Protokoll der 9. AStA-Sitzung des 48. AStA (13.12.2023)             

Anwesende: Nathalie, Jasmin, Simon Heyder (bis 13 Uhr), Lena (bis 13:25), Sven, Annika, Leo (bis 13:25),

Alina Joy, Jonas C., Michaela Vogt (bis 13 Uhr), Wolle, Lucas, Viktor (ab 13 Uhr)

Quorum: Die Häl�e des AStAs +1

Beschlussgül�gkeit: Eine rela�ve Mehrheit entscheidet; bei mehrheitlicher Enthaltung wird der Antrag

verschoben.

Vertagung: 1 Person muss Vertagung vorschlagen, ¼ der Anwesenden müssen zus�mmen

Redeleitung: Lena (bis 13:25), ab dann Viktor

Protokollführung: Sven

TOP 0: Begrüßung 

Lena begrüßt die Anwesenden. 

TOP 1: Gäste

• Neolaia:

Michaela Vogt stellt das Neolaia Netzwerk vor. Es geht darum, dass noch eine Person aus dem

AStA gesucht wird, als Studi-Vertretung der Uni in dem Netzwerk. 

Kickoff Veranstaltung in Brüssel. 

Was ist Neolaia? Eine europäische Universitäten Allianz. (IT, DE, SWE, FR, CHE, ZY, SP)

Die verschiedenen Unis haben unterschiedliche Schwerpunkte.

Unis haben sich verpflichtet Anerkennungsprozesse zu erleichtern

Praktikumsvermittlung soll aufgebaut werden (außer für Lehramt (noch)) 

Vernetzung mit anderen Studierendenschaften

Sprachprogramme sollen aufgebaut werden (Fahrtkosten werden übernommen)

Doktorandinnen Workshops

Bachelor/Masterarbeiten soll möglich sein von mehreren Standorten gleichzeitig betreut zu werden

Uni Bielefeld hat unterdurchschnittliche Zahlen was internationale Studis angeht (wie viele zu uns

kommen und wie viele von hier aus zu anderen Unis gehen)

Die Entscheidungsgremien werden von drei Gremien beraten. Eines dieser Beratungsgremien ist

ein Student Board. Diese treffen sich regelmäßig (meist online, min. 1 mal jährlich vor Ort).
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Umfassende Zusammenarbeit in Sachen Studium und Lehre und Forschung.

In den Gremien sind immer paritätische Besetzungen zwischen Lehrenden und Studierenden.

Was kann jetzt schon gut umgesetzt werden, damit die Studierenden davon profitieren?

-    Pragmatisch: Es wurde der EU versprochen, falls nix passiert müssen die Gelder wieder

zurückgezahlt werden. Jedes Rektorat hat unterschrieben, das Projekt zu unterstützen.

Was genau wäre die Aufgabe der Vertretung?

-    An den Treffen der Gremien teilzunehmen. Falls zusätzliche Arbeit anfällt, würde eine Person

dafür angestellt werden. EU ist in ihrer Geldvergabe sehr auf Studi-Partizipation aus. Welche Arbeit

genau anfällt, muss in der ersten Phase kommuniziert werden.

Es wird ja eher eine Person gesucht, die mehrere Jahre sich dafür engagieren könnte, oder?

-    Es kann durchaus sein, dass eine SHK angestellt wird, die von der Vertretung Aufträge erhält.

Monitoring Aufgabe der Vertretung könnte stark unterschätzt werden. Wie wird man mit

Informationen versorgt und wie stark ist man eingebunden?

-    Das muss sich finden. Momentan wird eine Platform erstellt, auf die alle Unis zugreifen können.

Salerno plant diese (Italien).

-    Monitoring heißt nur, dass die Bedarfe der verschiedenen Standorte an die zentrale Goverance

Struktur herangetragen wird. Einfach was gut läuft, was schlecht läuft an die entsprechenden Stellen

kommunizieren.       

Was würde unsere Arbeit den Output beeinflussen?

-    noch nicht klar. Aber wenn der Einfluss als zu gering wahrgenommen wird, soll das

angesprochen werden. Es ist nicht gesetzt, dass es effektiv wird. Aber es ist eine Chance.

-    SHK soll von der Uni bezahlt werden.

        Wir haben jederzeit die Möglichkeit, das Projekt zu verlassen. Wenn wir nicht gehört werden, dann gehen wir

aus dem Projekt raus und das Rektorat hat ein Problem.

        Wir werden nächste Woche nochmal darüber sprechen. Und den Input jetzt einmal sacken lassen.

• English Drama Group:

Antrag auf finanzielle Förderung:

Zwei Workshops: 

Technikworkshop (Licht/Ton/Veranstaltungstechnik): 4 Stunden, Januar, 300€, Ralf Bensel

Choreographie (Tanzpädagogin): 2 Stunden, 150€

LED-Scheinwerfer: 2 Stück, insgesamt 350€

Nice to have: LED-Bundle 350€

Diskussion:

Alles an Equipment wird unter den verschiedenen Theatergruppen geteilt. Zu den Workshops

werden auch Menschen aus anderen Theatergruppen eingeladen. 

Können Menschen aus dem AStA an dem Technikworkshop auch teilnehmen? Ja

Vorschlag die Geräte als AStA anzuschaffen und alles im Block abzustimmen.

Abstimmung: 490901:    11 - 0 - 0



TOP 2: Protokollabs�mmung

• Abstimmung Protokoll 8. Plenum 49. AStA: 10 - 0 - 1

TOP 3: Termine

14.12.23 StuPa Sitzung

15.12.23 Jour Fixe

20.12.23 Kirmes im Kopf

20.12.23 Finanzer sind in Köln zu dem HWVO Seminar

TOP 4: Nachteilsausgleich

• Mögliche Öffnung für andere Nachteile.

Wenn Leute im Pool nach dem Nachteilsausgleich fragen, soll immer an die ZAB verwiesen werden.

Nach Weihnachten wahrscheinlich Treffen mit der ZAB und dem RSB und Anselmetti

TOP 5: Bündnis gegen Rechts

• Schieben wir

TOP 6: Nachbesprechung Turnusgespräch

• Schieben wir

TOP 7: Leihothek

• Schieben wir

TOP 8: Vortrag Au�smus mit Fachscha� Psychologie

• planen einen Vortrag (Julian Leske) zum Thema Autismus, wollen das gerne mit dem AStA

zusammen machen

• Verweisen wir an den RSB

TOP 9: Nachricht bei Krankmeldung

• Es wäre super, wenn das Öffentlichkeitsreferat (Viktor) benachrichtigt wird, falls der Pool kurzfristig

zubleiben muss, damit das auf Insta gezeigt werden kann.

TOP 10: ISR Aufwandsentschädigung 

• ISR Team muss noch im StuPa bestätigt werden.

3 von 4 haben sich für 2 Monate 940€

einer hat sich 1470€ aufgeschrieben.

komisch, dass einer deutlich mehr Geld bekommt als die anderen drei. Wären im Jahr 4.000€

höhere Ausgaben für Aufwandsentschädigungen. 

Steuerechtliche Bedenken, Sek sagt auch dass das sehr chaotisch wäre.

Wie viele Stunden arbeitet der ISR? Kann der ISR eigentständig entscheiden, wie viel Geld die

bekommen? 

Leo schreibt dem ISR eine Mail, um nochmal über die AEn zu sprechen.



TOP 11: Jour Fixe

• Turnusgespräch: Wir waren sehr unzufrieden.

TOP 12: Anträge

• Antrag DMS: Fahrtkosten des Erfolgsmuslim: 49 09 02: 0 - 7 - 1 

-> Antrag abgelehnt

TOP 13: Berichte

Wolle: TG

Annika: TG, TV Stud

Jonas C.: krank, TG

Lucas: TG, Sharepics, montag Zoommeeting zum Thema Antisemitismus

Nathalie: TG, Workshop Orga, Lichterkette aufgehangen

Jasmin: TG, Orga Workshop und Lesung, Wasserkocher entkalkt, Treffen mit mobiel Fahrkartenkontrolle TIN-

Studierende

Alina: krank

Viktor: TG, Instaposts Ref-Vorstellungen, Studi nahe Memes erstellt, Poolschicht auf Englisch

Sven: TG, Anpassung HHP, Netzlaufwerk erstellt 

TOP 14: Sons�ges:

Pool öffnen am Freitag vor Weihnachten?

-    Jonas ist da

Schokolade: Viktor hat bei Edeka geguckt

-    Edeka Großhandel hat nur Lindt

-    Viktor guckt noch bei anderen Händlern

-    Lieber keine Weihnachtsschoki kaufen, sondern eher normale

-    Aktion wird ins nächste Jahr verschoben.


